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Einladung  
 

 
Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag den 25.07.2010! 
 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 25. Juli in Ohorn/Sa. statt. 
Ohorn liegt am westlichen Rand der Oberlausitz, direkt an der A4 zwischen  
Dresden und Bautzen. 
 
Wir treffen uns am Samstag 10:00 Uhr bei Frank Schulze (Bergstraße 29, 
01896 Ohorn/OT Gickelsberg). 
 
Eine Tierbesprechung und eine Flugvorführung sind geplant. Wenn jedoch 
der Wunsch besteht, kann bereits am Samstag ein gemütlicher Abend 
organisiert werden. Außerdem könnten evtl. Flugvorführungen mit 
verschiedenen Rassen stattfinden. 
 
Wer die Versammlung mit einem Urlaub verbinden möchte und eine 
Unterkunft sucht, kann sich gern direkt an mich wenden 
(Tel. + Fax 035955-73295). 
 
Ausflugsziele wie Dresden, Elbsandsteingebirge, Spreewald oder auch  
Tschechien sind schnell und gut erreichbar. 
 
Die Versammlung und das Mittagessen finden in der Berggaststätte  
"Schwedenstein" statt. 
 
 
 
 



 
 
Um die Planung zu vereinfachen würde ich mich freuen, wenn ihr mir im  
Vorfeld mitteilt ob ihr teilnehmt. 

 

Ortsplan von Ohorn 
 
 
 
Euer Frank Schulze 
 
 
Eine Einladung mit Tagesordnung erfolgt zu gegebener Zeit. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Schaubericht von der VDT Schau 2008 in Dortmund 
 
Bericht über die HSS 2008 in Dortmund 
 

 
115 Purzler in Dortmund, eine wirklich stolze Zahl. Ich hatte die Ehre die 
schwarzen, blauen und roten zu bewerten. Es wird noch etwas dauern, bis 
wir eine schöne ausgeglichene Kollektion bewundern können, trotzdem 
schon einige in die richtige Richtung gehen. 
 

Die schwarzen 1,0 mit schon recht guten 
Vertretern, wobei die hv von Böttcher und 
Mehlicke herausragten, bei etwas höherer Stirn 
war mehr möglich. Vollere Brust, höhere und 
breitere Stirn, dunklerer Rand waren die 
Hauptwünsche, auch sollten einige nicht mehr 
kräftiger und länger werden. 
Die 0,1 mit vielen typischen Figuren. Die besten 
mit 95 Punkten zeigten Löffler, Böttcher und 

Mehlicke. Augenränder sollten nicht hell oder rötlich werden, auch auf 
etwas mehr Lack sollten wir achten. 
 

Die blauen 1,0 ließen doch einige Wünsche offen, da sollte der Scheitel 
gerundeter sein, ohne Platte, die Halsfeder festerund geschlossener im 
Rücken, auch reinere Iris. Ein feiner 1,0 von Fleischer mit 96 Punkten, dem 
noch festeres Bauchgefieder gewünscht wird, auch 95 Punkte von Müller. 
Bei den 0,1 blau zeigte Müller mit 96 Punkten die beste, die, wie noch 
einige, in der Halsfeder straffer sein sollten. Auf klarere Iris, keine rötliche, 
musste öfter hingewiesen werden, auch auf die richtige Größe. 
 

Bei den roten 1,0 zeigte Löffler die besten 
Tiere, einmal auch 96 Punkte. Auf richtige 
Größe, besserer Herzschluss, 
durchgefärbtere Schwänze ohne Schilf sollte 
geachtet werden. 
Die roten 0,1 mit dem besten Tier der 
Gesamtkollektion 97 Punkte von Maik Löffler, 
bei der alles stimmte. Weitere feine 0,1 mit 
95 Punkten zeigten Löffler und Trinkerl. 
Spitze, flache Köpfe, Platte und schilfige 
Schwänze können nur untere Noten bekommen. 
 

 



 
 
 
Die gelben wurden vom Zuchtfreund Konrad Prechtl bewertet. Auch hier 
zeigte Maik Löffler mit 96 Punkten in beiden Geschlechtern die Spitzentiere, 
weitere mit 95 Punkten zeigten Löffler, Schulze, Lukas und Mehlicke. Die 
meisten Wünsche waren: breitere Stirn, blassere Ränder, durchgefärbtere 
und glattere Schwanzfedern. 
 

Sonderrichter Walter Riese 
 
 
Die Lausitzer Purzler auf der Hauptsonderschau zur VDT 
Schau in Leipzig 2009 
 
124 Einzeltiere in der Schauabteilung, vier dun-geelsterte in der Sichtung 
(M. Löffler), acht Tauben in der bewerteten Voliere (M. Löffler) und in der 
Abteilung Sachsenrassen eine Schauvoliere (F. Schulze) waren ein 
großartiges Aufgebot unseres Sondervereins. 
Franz Müller und ich hatten jeder 62 Tiere zu bewerten. Aufgefüllt waren 
unsere Bewertungsaufträge jeweils mit Anatolischen und Belgischen 
Ringschlägern in der Klasse der Spielflugtauben. 
Lausitzer, schwarz-geelstert: Mit 42 Tauben war 
es die zahlenmäßig stärkste Kollektion. 
Mehrheitlich stimmte der Größenrahmen und in 
der Irisreinheit gab es keine Mängel. Auch die 
lackschwarze Grundfarbe ist Allgemeingut des 
Farbenschlages. Wünsche wurden in noch 
besserer Scheitelrundung, zarteren Rändern und 
kürzerer Hinterpartie angemeldet. Bei den wegen 
Mängeln auf "gut" zurückgestuften Tieren waren 
spitzer Kopf, helle, grobe Augenränder, zu langer Schnabel und 
mangelhafter Rückenfederschluß die Ursachen. Hv 96 1,0 jung W. Lukas, 
0,1 jung D. Mehlicke (2x), v 97 1,0 jung M Löffler. 
blau-geelstert: Hier standen 20 Tiere zur Bewertung, wobei dies der 
Farbenschlag mit deutlich sichtbarer Schwankung im Größenrahmen ist. 
Dabei war einigen die Einkreuzung Englischer Long Face Tümmlern 
besonders im Kopfbereich noch anzusehen. Sie müssen noch puppiger und 
eleganter werden und das lose Gefieder des Long Face - Erbes muss 
wieder verschwinden. Als Mängel zeigten sich: mangelhafter Rücken-
federschluß, spitzer Kopf, stark loses Gefieder und zu dunkle ins bräunliche 
gehende Gefiederfarbe. Hv 96 0,1 jung C. Fleischer, 0,1 jung D. Mehlicke. 
 
 
 



 
 
 
Rot-geelstert/gelb-geelstert: Beide Farbenschläge sind genetisch nur durch 
den Verdünntfaktor der Gefiederfarbe unterschiedlich und gehören in der 
Zuchtpraxis zusammen. Unter den 25 (rot-geelstert) und 37 (gelb-geelstert) 
vorgestellten Tauben waren nur wenige, die wegen Mängeln zurückgestuft 

werden mussten. Die im sg-Bereich gezeigten 
Purzler wiesen einen großen Fortschritt im 
Größenrahmen und der puppigen Figur nach. 
Die Gelben waren hierin sogar noch etwas 
besser. Wünsche wurden durch den 
amtierenden Sonderrichter in festerer Hals- und 
Schwanzfeder, hellerem Rand, korrekterem 
Rückenfederschluß und nicht absetzender 
Schwanzfarbe (blaustichig) geäußert. Die 
Federqualität hat dabei immer  

Vorrang vor der Farbtiefe, die nicht mit Farbreinheit zu verwechseln ist. Bei 
Letzterer ist jede Abweichung als Mangel zu kritisieren! Hinsichtlich der 
Farbtiefe kommt es auf die Gleichmäßigkeit der Gefiederfarbe an. 
Ob dabei die Taube etwas heller oder dunkler erscheint, ist weniger von 
Wichtigkeit. 
Hv 96 2,0 jung D. Nagengast, 1,0 alt, 0,1 jung und 0,1 alt F. Schulze. V 97 
0,1 jung D. Strathausen. 
 
Zum Deutschen Meister gratulieren wir herzlich! 
Zuchtfreund Maik Löffler, Lausitzer Purzler schwarz-geelstert und rot-
geelstert. Zuchtfreundin Christiane Fleischer, Lausitzer Purzler blau-
geelstert und Zuchtfreund Dieter Nagengast, Lausitzer Purzler gelb-
geelstert. 
 
In jedem Farbenschlag die Meisterpunktzahl erreicht, in den Einzel-
tierkollektionen eine sg Qualität, zwei hervorragende Volieren sind ein 
Beweis für das Engagement unserer aktiven Mitglieder zum Wohle unserer 
Lausitzer Purzler. Wenn dies dann mittel- und langfristig noch stärker mit 
Flugabnahmen kombiniert wird, werden unserer Rasse weitere Liebhaber 
"zufliegen"! 
 
Gut Zucht und gut Flug 201O! 
 
Sonderrichter Gerhard Beyer 
 

 
 



 
 
Achtung: Neu im Fanshop des LEC 
 
Hallo Freunde, Züchter und Fans des Lausitzer Elsterpurzlers, seit kurzer 
Zeit gibt es Jacken bzw. Westen mit dem Logo des Lausitzer Elsterpurzler 
Club Deutschland zu erwerben. Diese Jacken können bei unseren 
Zuchtfreunden Wolfgang Lukas und Dieter Nagengast bestellt werden, 
Preis der Jacke ist 60,00 €. Die Jacken können auch in anderen Farben 
und mit zusätzlichen Stickereien wie zum Beispiel dem Namen auf der 
Brustseite gefertigt werden.  
 
 

 
 
 
 
Die Telefonnummer von 
Wolfgang ist die 
09561-62676 und die von  
Dieter die  
09562-403499.  
Beide können auch per e-mail 
unter wolfganglukas@arcor.de  
oder dieter.nagengast@gmx.de 
kontaktiert werden. Das 
Aussehen der Jacke könnt ihr auf 
dem Bild sehen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Coburger „Taubenvadder“ im schicken Outfit des Lausitzer 
Elsterpurzler Club 

 
 
 
 
 



 
 
 

Da der Lausitzer Elsterpurzler Club auch im 
Nachbarland Österreich vertreten ist folgt ein 
Bericht unseres Mitgliedes und Zuchtfreundes 
Richard Weiss von der Europaschau 2009 in Nitra 
(Slowakei) und danach ein Bericht von Maik Löffler 
im Österreichischem Kleintierzüchter (ÖKZ). 
 
 
 

Bericht zur Europaschau in Nitra 
Vom 20. – 22.11.2009 

 
Ich besuchte mit 3 Zuchtkollegen die Europaschau in Nitra. 
Nitra liegt ca. 220km von meinem Heimatort Lichtenwörth entfernt. Die 
Anreise war größtenteils über die Autobahn möglich, jedoch bei der 
Ortseinfahrt Nitra war die Beschilderung zu den Messehallen sehr dürftig – 
bloß ein Wegweiser wurde angebracht – wir mussten nach unserem 
Orientierungssinn fahren.  
 
Die Hallen waren sehr gut beleuchtet, die Käfige einreihig aufgebaut und 
die Gänge ausreichend breit. Es fehlte lediglich die beruhigende Rückwand 
bei den Käfigen, welches sich bei schweren Rassen nicht negativ 
auswirkte, bei den Tümmlern und Farbentauben merkte man die Unruhe. 
Weiters war bei den kleineren Taubenrassen die Maschenweite der Käfige 
zu groß und so saßen am Samstag gleich mehrere Tiere in einem Käfig. Ich 
hoffte nur, meine Tiere wieder zu bekommen. 
 
Bei der Europaschau beteiligten sich bei den Tauben 1091 Aussteller mit 
7357 Tieren. 
In der Sparte Geflügel wurden 4100 Tiere  und bei der Sparte Kaninchen 
7108 Tiere zur Schau gestellt. 
Es wurde auch die 2. Jungendeuropaschau abgehalten, mit 270 Ausstellern 
und 782 Tieren. 
 
Bei den LP beteiligten sich 3 Züchter mit 20 Tieren in 3 Farbenschlägen. 
Somit konnte ein Europameister vergeben werden. 
Die LP wurden vom ungarischen Preisrichter Bana Istvan bewertet.  
 
 



 
 
 
Es wurde bei 20 Tieren 6 x HV96, 4 x sg95, 7 x sg94 und 3 x sg93 
vergeben. 
 
Diese Bewertung zeigt von einem sehr hohen Zuchtstand und einer guten 
Arbeit im Sonderverein. 
Für mich waren die Tiere sehr einheitlich in der Figur – Brustfülle und 
Brustbreite, Zeichnung, Körperhaltung, Körperlänge, Rückendeckung und 
Farbe. Der Unterschied der einzelnen Farbenschläge liegt für mich in den 
Kopfpunkten, sprich Stirnbreite und Fülle, sowie Scheitelhöhe. Hier sind die 
Rot- und Gelbgeelsterten immer im Nachteil gegenüber den Schwarzen und 
Blauen. Dies wird bei den Sonderschauen vom Sonderrichter immer 
berücksichtigt. 
 
Europameister wurden: 
 
Maik Löffler  schwarzgeelstert     
Richard Weiß  schwarzgeelstert 
 
Europachampion: 
Richard Weiß  schwarzgeelstert 
 
Abschließen möchte ich mich das sehr gute Zuchtmaterial nochmals 
bedanken und wünsche Allen GUT ZUCHT 2010 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Richard Weiss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 



 
 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 


